
Herr Dr. Stein hält die Sinnhaftigkeit der theoretischen Betrachtung nach wie vor für frag-
würdig und bemängelt die fehlende Umsetzung der Maßnahmen zur Lärmminderung am Bei-
spiel der Erneuerung der Fahrbahn in der Segeberger Straße, die nicht mit Flüsterasphalt 
erfolgte. 
 
Herr Westphal-Garken lobt das Konzept und insbesondere die weitere Vorgehensweise, die 
vorgeschlagenen Maßnahmen nach Ausarbeitung dem Fachausschuss zur Beratung vorzule-
gen. 
 
Herr Krampfer lässt über die Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Die Ratsversammlung hat die während der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung 
der Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Anregungen geprüft und stimmt den Ein-
zelanträgen gemäß der beiliegenden Übersicht zu. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, diejenigen Träger öffentlicher Belange sowie Bürger und Bürgerinnen, die Anregun-
gen vorgetragen haben, von dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Die Ratsversammlung beschließt die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Neu-

münster (Pflichtteil) in der vorliegenden Fassung. 
 
3. Die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung ist ortsüblich bekannt zu machen. 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die zur Umsetzung vorgeschlagenen Maßnahmen mit den 

städtischen Fachdiensten und dem Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein auszuarbeiten und dem Fachausschuss zur Beratung vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 

Endg. entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 


